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ABW EHRVERHALTEN BEI PARNASSIUS APO LLO  L.
(L ep . P a p ilio n id a e ) 

von
P A U L  PEKARSKY

U n ter d ie sem  T ite l brin gt SCHURIAN in d ie s e r  Z e itsc h r ift , Bd. 6, Heft 
1, A p r il 1975 ein en  A r tik e l, zu dem  ich  e in ig e  e ig en e  B eobachtungen b r in 
gen  w ill .
B e i p lö tz lic h  e in tre ten d em  R egen  od er G ew itter  s itz e n  die F a lte r  auf ih 
ren  F lu gp lä tzen  m it g e sc h lo ss e n e n  F lü g e ln  an den S ten geln  von Stauden, 
m e is t  U m b e llife ren  und D is te ln , wo s ie  ev e n tu e ll b is  zum  n ä ch sten  Tag  
v e rb le ib e n . Stört m an ein en  F a lte r  od er g r e ift  gar nach  ihm , so tr it t  s o 
fo rt d ie A b w eh rreak tio n  e in  und d er F a lte r  klappt ru ck a rtig  die F lü g e l  
a u se in a n d er . Ich habe oft G elegen h eit gehabt, d ie s e s  V erh a lten  zu b e 
obachten , d agegen  habe ich  in lan gen  Jah ren  n ie m a ls  g e seh en , daß ein  
A p o llo fa lter  von e in em  V o gel an g egr iffen  od er v e r fo lg t  w orden  w ä re . T r o tz 
dem  habe ich  w ied erh o lt F a lte r  gefan gen , b e i denen in e in em  H in ter flü g e l 
e in  D r e iec k  a u s g e r is s e n  w ar, das a u ssa h , a ls  w ä re e s  durch ein en  V o g e l
sch n a b e l en tstan d en . A uch fand ich  zw e im a l a lle  v ie r  F lü g e l e in e s  F a lte r s  
ohne K örper am  Boden lie g e n , die F e in d en  zum  O pfer g e fa llen  w aren , 
doch konnte ich  d ie se  n icht fe s t s t e l le n .  Da kam  m ir  e in e s  T a ges  der Z u
fa ll  zu H ilfe . Ich. sa m m elte  auf dem  T unnelhange b ei S trec sn o , dem  F lu g 
p lä tze  d er s s p . s z tr e c s n o e n s is  und sa h  ungefähr d re i M eter  vor m ir  e in en  
F a lte r  m it a u sg e b re ite ten  F lü g e ln  am Boden s itz e n . A ls  ich  m ich  la n g sa m  
n ä h erte , gew ah rte ich  p lö tz lic h , daß ich  n ich t a lle in  den F a lte r  ersp äh t  
h atte, denn e s  n äh erte  s ic h  ihm  auch e in e  E id ech se . D ie se  su ch te , aus  
u n gefähr 20 cm  E ntfernung, m it e in em  Sprunge den F a lte r  zu erh a sch en , 
doch d ie s e r  entkam , a lle rd in g s  m it dem  m ir  bekannten D r e iec k  im  H in ter 
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f lü g e l. D araufh in  ach te te  ich  auf den A p o llo flu gp lä tzen  b eso n d ers  auf die 
dort h äufigen  E id ech sen  und konnte e in w an d fre i f e s t s t e l le n ,  daß d ie se  auf 
A p o llo fa lte r  Jagd m ach ten , a lle r d in g s  in  den m e is te n  F ä lle n  ohne E rfo lg .
E s  s in d  a lso  die E id ech sen , d ie e in z ig en  von m ir  b eo b ach teten  F ein d e aus 
dem  T ie r r e ic h , w e lch e  dem  A p o llo fa lter  n a c h ste lle n . D ie  g e sc h ild e r te  A b 
w eh rreak tio n  dürfte ab er  kaum  ein en  Schutz gegen  d eren  A n griffe  b ild en , 
denn die E id ech sen  können n ich t so  hoch sp r in gen  w ie  die F a lte r  s itz e n ,  
auch können s ie  n ich t an den g la tten  S ten geln  h och k lettern .
E in e äh n lich e A b w eh rreak tion  habe ich  s e lb s t  auch b e i dem  A bendpfauen
auge, Sm er in th u s o c e lla ta  g e seh en . W ird e in  b e i T age ruh en d er F a lte r  
p lö tz lic h  a u fg e sc h rec k t, krüm m t er  den H in ter le ib  und sp r e iz t  die V o r d e r 
f lü g e l, so  daß d ie H in ter flü g e l m it den A u gen fleck en  s ich tb a r  w erd en . 
D a rü b er b er ich te t  a u sfü h rlich  KERNBACH in der E n to m o lo g isch en  Z e it 
sc h r if t  F ran k fu rt, 70. Jah rgan g 19 60, auf p. 229 ff.
E in en  w e ite ren  B e itra g  zu d ie sem  T hem a brin gt e in  A u fsatz  von  J. F . 
ZIKÁN, C a m p o -B e llo , in der " E n to m olo g isch en  R undschau", 47 . J g . 1930, 
p. 33 über die "Schreckaugen" von C aligo e u r y lo c h u s -b r a s i l ie n s is  F ld r . , 
in w e lch em  der V e r fa s s e r  ü b er von ihm  a n g e s te llte  V ersu ch e  b er ich te t , d ie  
Schutzw irkung d ie s e r  S ch reck au gen  zu erp rob en .
A n sch r ift  d es V e r fa s s e r s :  P A U L  PEK ARSK Y, D -75 05  E ttlin gen , Z ehnt-

w ie s e n s tr . 56
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